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Zwischenbericht H1 2025
1. Januar bis 30. Juni 2025

Elmos mit erfreulichem Umsatzwachstum im zweiten Quartal 2025
Umsatz im Q2 erreicht 145,7 Mio. Euro – ein Anstieg von +14,8% gegenüber dem Vorquartal und +2,6% zum Vorjahr – Umsatzprognose 2025 
trotz negativer Wechselkurseffekte bestätigt

„Dank unseres innovativen Produktportfolios konnten wir im zweiten Quartal deutlich zweistellig wachsen. Unsere Kunden bestellen vermehrt wieder auf 
einem normalen Auftragsniveau und die Bestandsbereinigungen nehmen spürbar ab. Trotzdem bleiben die Visibilität gering und die wirtschaftlichen sowie 
geopolitischen Rahmenbedingungen volatil. Das Ergebnis und der Cashflow im zweiten Quartal waren insbesondere durch die komplexe Transformation 
auf SAP S/4HANA beeinflusst. Darüber hinaus arbeiten wir mit großem Fokus am Ausbau unserer lokalen Aufstellung in China.“
Dr. Arne Schneider, Vorstandsvorsitzender der Elmos Semiconductor SE
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Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage
-> Der Umsatz hat sich im zweiten Quartal 2025 in einem weiterhin herausfordernden 

Umfeld positiv entwickelt, war aber weiterhin von Bestandsbereinigungen der Kunden, 
durch Wechselkurseffekte sowie durch eine insgesamt gedämpfte Marktentwicklung 
außerhalb von China beeinflusst. Im ersten Halbjahr 2025 war der Umsatz gegenüber 
dem Vorjahr leicht rückläufig.

-> Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) war auch durch Kosteneffekte inklusive der 
SAP Umstellung, Materialkostensteigerungen sowie durch Wechselkurseffekte beein-
flusst.

-> Die Investitionen sind im zweiten Quartal gegenüber dem Vorquartal erwartungs-
gemäß gesunken. In den ersten 6 Monaten 2025 konnten die Investitionen gegenüber 
dem Vorjahr deutlich reduziert werden.

-> Der bereinigte Free Cashflow war im zweiten Quartal 2025 durch höheres Working  
Capital aufgrund der SAP-Umstellung beeinflusst.

-> Das Verhältnis des Auftragsbestands der kommenden drei Monate (Q3 2025) zum Umsatz 
der vergangenen drei Monate (Q2 2025), der sog. Book-to-Bill, liegt aktuell aufgrund der 
geringen Visibilität und kurzfristigen Kundenbestellungen bei knapp unter eins.

Definitionen ausgewählter Finanzkennzahlen
1 Investitionen in immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen abzüglich aktivierten Entwicklungsleistungen.
2 Cashflow aus der betrieblichen Geschäftstätigkeit, abzüglich Investitionen in/zuzüglich Abgänge von immaterielle/n   
  Vermögenswerte/n und Sachanlagen (inklusive Einzahlungen im Zusammenhang mit Veränderungen des Konsolidierungskreises).

Weitere Erläuterungen zu den verwendeten Kennzahlen finden Sie im Geschäftsbericht 2024 unter www.elmos.com.

in Mio. Euro, soweit nicht anders angegeben Q2 2025 Q2 2024 Veränderung H1 2025 H1 2024 Veränderung
Umsatz 145,7 142,0 2,6% 272,6 278,8 -2,2%
Bruttoergebnis 60,0 64,2 -6,6% 115,0 126,8 -9,3%

in % vom Umsatz 41,2% 45,2% 42,2% 45,5%
Forschungs- & Entwicklungskosten 17,2 16,9 1,3% 34,7 33,1 5,0%

in % vom Umsatz 11,8% 11,9% 12,7% 11,9%
Betriebsergebnis 29,7 35,0 -15,1% 53,5 66,1 -19,1%

in % vom Umsatz 20,4% 24,7% 19,6% 23,7%
EBIT 30,1 35,9 -16,3% 55,7 69,7 -20,1%

in % vom Umsatz 20,6% 25,3% 20,4% 25,0%

Konzernüberschuss nach Anteilen 
ohne beherrschenden Einfluss 27,6 24,3 13,6% 46,1 48,9 -5,6%

in % vom Umsatz 18,9% 17,1% 16,9% 17,5%
Ergebnis je Aktie in Euro 1,61 1,42 13,4% 2,69 2,85 -5,7%

30.06.2025 31.03.2025 Veränderung 30.06.2025 31.12.2024 Veränderung
Bilanzsumme 796,7 784,5 1,5% 796,7 799,8 -0,4%
Eigenkapital 592,4 582,0 1,8% 592,4 563,2 5,2%

in % von der Bilanzsumme 74,4% 74,2% 74,4% 70,4%
Finanzverbindlichkeiten 102,8 102,8 -0,0% 102,8 113,2 -9,2%
Liquide Mittel und Wertpapiere 84,4 101,9 84,4 91,5 -7,7%
Nettoverschuldung -18,4 -0,9 >100,0% -18,4 -21,7 -15,3%

Q2 2025 Q2 2024 Veränderung H1 2025 H1 2024 Veränderung
Operativer Cashflow 10,2 22,1 -53,8% 49,8 -0,9 n/a
Investitionen1 4,6 14,4 -67,9% 18,1 34,6 -47,8%

in % vom Umsatz 3,2% 10,1% 6,6% 12,4%
Bereinigter Free Cashflow 2 0,5 1,7 -71,4% 22,0 -47,2 n/a

Kennzahlen

Konzernzwischenlagebericht
1. Januar bis 30. Juni
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Wirtschaftliches Umfeld
-> In den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres 2025 war das wirtschaftliche Umfeld 

von nachlassenden Bestandsbereinigungen der Kunden sowie durch sich weiter ver-
schärfende geopolitische Rahmenbedingungen, steigende Marktdynamiken insbeson-
dere in China und eine anhaltend niedrige Visibilität gekennzeichnet. Strukturell bleibt 
die Nachfrage nach Halbleitern im Automobilsektor durch die zunehmende Elektrifi-
zierung, intelligente Fahrassistenzsysteme sowie durch die steigende Vernetzung und 
Digitalisierung unverändert robust.

-> Die weltweiten Automobilmärkte haben sich in den ersten sechs Monaten 2025 unein-
heitlich entwickelt. Während China gemäß S&P Global einen Anstieg um 11,7% erzie-
len konnte, mussten Amerika und Europa einen Rückgang von -2,4% bzw. von -3,3% ver-
zeichnen. Insgesamt sind die weltweiten Pkw-Produktionszahlen um 3,1% gestiegen. 

-> Der Internationale Währungsfond (IWF) hat im Juli 2025 seine Prognose für die globale 
Wirtschaftsleistung für das laufende Jahr leicht um 0,2 Prozentpunkte auf 3,0% erhöht. 
Dies ist im Wesentlichen auf niedrigere durchschnittliche effektive US-Zollsätze als im 
April angekündigt zurückzuführen, auf eine Verbesserung der finanziellen Rahmenbe-
dingungen sowie auf eine expansive Fiskalpolitik in einigen großen Volkswirtschaf-
ten. Die größten Risiken bleiben demnach insbesondere geopolitische Spannungen, 
Störungen in den globalen Lieferketten und Rohstoffpreissteigerungen. Die Wachstums-
prognose für China liegt bei 5,1%, für die USA bei 1,9%, während für die Wirtschaft in 
Europa ein Plus von lediglich 1,0% erwartet wird mit Deutschland als Schlusslicht (0,1%).

-> Unverändert positiv sind die Aussichten für den automobilen Halbleitermarkt. Struktu-
rell bleibt die Nachfrage nach automobilen Halbleitern weiter hoch und der Wachstums-
trend durch mehr intelligente Elektronik in modernen Fahrzeugen ist stabil.

EU-Länder

Sonstige Länder

Amerika

Asien/Pazifik

Gesamtumsatz
(in Mio. Euro)

Umsatz nach Regionen

59,5%

4,4%

H1 2025

272,6

31,7%

4,5%

6,7%

53,0%

GJ 2024

581,1

36,3%

4,0%
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Chancen und Risiken
-> Die einzelnen Unternehmensrisiken und Chancen sind in unserem Geschäftsbericht 

2024 ausführlich beschrieben. Elmos hat im ersten Halbjahr 2025 mit Ausnahme von 
potentiellen Handelskonflikten durch die US-Zollpolitik keine wesentlichen Änderun-
gen identifiziert, die über die im Geschäftsbericht 2024 dargestellten Chancen und Risi-
ken hinausgehen. 

-> Die Verschärfung der US-Zollpolitik nach dem US Liberation Day und potenzielle Gegen-
zölle der betroffenen Länder könnten zu Marktverwerfungen oder konjunkturellen Risi-
ken führen, daher wurde die Eintrittswahrscheinlichkeit für dieses Risiko erhöht.

-> Der Erfolg unserer Produkte hängt auch von ökonomischen und politischen Rahmenbe-
dingungen ab und kann durch Ereignisse wie beispielsweise Wirtschaftskrisen, militäri-
sche Auseinandersetzungen, politische Veränderungen oder geopolitische Spannungen, 
Handelskonflikte oder -beschränkungen beeinträchtigt sein.

-> Elmos beobachtet fortlaufend das geopolitische und das wirtschaftliche Umfeld in 
unseren Kernmärkten, um neue potenzielle Risiken oder Veränderungen in der Risi-
kobewertung möglichst frühzeitig zu antizipieren und entsprechende Gegenmaßnah-
men bzw. Anpassungen einleiten zu können. Jedoch ist es uns zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht möglich, das gesamte Ausmaß der Risiken durch die aktuelle geopolitische und 
wirtschaftliche Situation vollständig abzuschätzen. Ebenfalls können potentielle Aus-
wirkungen auf relevante Märkte oder auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung auf-
grund der aktuellen Zollproblematik vom Unternehmen derzeit nicht vorhergesagt wer-
den und könnten bei einer weiteren Verschlechterung der Handelsbeziehungen die 
Entwicklung im Geschäftsjahr 2025 spürbar beeinflussen.

-> Im ersten Halbjahr 2025 war die Nachfrage nach automobilen Halbleitern zwar wei-
terhin von Lagerbereinigungen beeinflusst, die Bestandsanpassungen unserer Kun-
den haben aber im Laufe des zweiten Quartals spürbar nachgelassen. Jedoch bleibt die 
Visibilität weiter gering und die Kunden bestellen unverändert kurzfristig. Es lässt sich 
daher aus heutiger Sicht nicht konkret vorhersagen, wann die Lagerbereinigungen der 
Kunden vollständig abgeschlossen sein werden.

Erläuterungen zur Prognose für das Geschäftsjahr 2025:
Die Gesamtjahresprognose spiegelt die aktuelle Situation in den für das Unternehmen rele-
vanten Kernmärkten sowie die anhaltend geringe Visibilität wider. Potentielle Auswir-
kungen auf relevante Märkte oder auf die gesamtwirtschaftliche Entwicklung aufgrund 
der aktuellen Zollproblematik können vom Unternehmen derzeit nicht vorhergesagt wer-
den und könnten bei einer weiteren Verschlechterung der Handelsbeziehungen die Ent-
wicklung im Geschäftsjahr 2025 spürbar beeinflussen.

-> Die Gesamtjahresprognose vom Februar 2025 wird bezüglich des Wechselkurses aktu-
alisiert und das zugrundeliegende Wechselkursverhältnis von 1,05 Euro/US-Dollar auf 
1,15 Euro/US-Dollar angepasst. Für das Geschäftsjahr 2025 erwartet Elmos trotz eines 
rechnerischen negativen Wechselkurseffekts von rund 25 Mio. Euro unverändert einen 
Umsatz von 580 Mio. Euro ± 30 Mio. Euro. 

-> Das Unternehmen erwartet weiterhin eine EBIT-Marge von 23% ± 3%-Punkte vom 
Umsatz, wobei insbesondere durch Einmaleffekte derzeit die untere Hälfte der Progno-
sespanne als wahrscheinlicher erscheint. 

-> Elmos rechnet weiterhin mit Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Ver-
mögenswerte abzüglich aktivierten Entwicklungsleistungen in Höhe von rund  
7% ± 2%-Punkte des Umsatzes. 

-> Für das Geschäftsjahr 2025 erwartet Elmos einen positiven bereinigten Free Cashflow 
von 7% ± 2%-Punkte des Umsatzes und damit deutlich über dem Niveau des Vorjahres 
(2024: 0,9% vom Umsatz).

Prognose Geschäftsjahr 2025
Umsatz 580 Mio. Euro ± 30 Mio. Euro
EBIT-Marge 23% ± 3%-Punkte vom Umsatz
Investitionen1 7% ± 2%-Punkte vom Umsatz
Bereinigter Free Cashflow2 7% ± 2%-Punkte vom Umsatz
Angenommener Ø-Wechselkurs 1,15 EUR/USD

1 Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögenswerte abzgl. aktivierten Entwicklungsleistungen.
2 Cashflow aus der betrieblichen Tätigkeit, abzüglich Investitionen in/zuzüglich Abgänge von immaterielle/n Vermögenswerte/n und Sachanlagen.
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Wichtige Ereignisse
-> Elmos hat am 15. Mai 2025 die ordentliche Hauptversammlung virtuell abgehalten. Die 

Aktionäre haben alle Tagesordnungspunkte mit großer Mehrheit angenommen. Die 
Hauptversammlung hat für das Geschäftsjahr 2024 eine gegenüber dem Vorjahr um 
rund 17,6% höhere Dividende in Höhe von 1,00 Euro je Aktie beschlossen, welche bereits 
ausgezahlt wurde.

-> Weitere Ereignisse, Produktneuheiten sowie Stimmrechtsmeldungen aus dem ersten 
Halbjahr 2025 finden Sie auf www.elmos.com

-> Wie ebenfalls berichtet können Einzelrisiken im Extremfall erheblichen substanziel-
len Schaden anrichten. Dies ist weder vorhersehbar noch auszuschließen. Unabhängig 
davon ist festzuhalten, dass auch das Eintreten eines Einzelrisikos, ohne bis zum Ext-
remfall zu eskalieren, erhebliche negative Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage der Gesellschaft haben kann.



6

Konzernbilanz
Aktiva | in Tsd. Euro 30.06.2025 31.12.2024

Immaterielle Vermögenswerte 79.404 67.065
Sachanlagen 284.373 288.525
Wertpapiere 232 237
Anteile 1 1
Sonstige finanzielle Vermögenswerte 7.063 7.060
Latente Steueransprüche 1.082 960

Langfristige Vermögenswerte 372.154 363.848

Vorratsvermögen 191.623 209.201
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 92.774 94.577
Wertpapiere 498 10.434
Sonstige finanzielle Vermögenswerte 3.273 4.262
Sonstige Forderungen 36.307 16.154
Ertragsteueransprüche 16.359 20.541
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 83.703 80.813

Kurzfristige Vermögenswerte 424.536 435.982

Bilanzsumme 796.690 799.830

Passiva | in Tsd. Euro 30.06.2025 31.12.2024

Grundkapital 17.700 17.700
Eigene Anteile -505 -558
Kapitalrücklage 20.620 20.247
Gewinnrücklagen 102 102
Sonstige Eigenkapitalbestandteile -23 239
Bilanzgewinn 553.957 524.987

Den Gesellschaftern des Mutterunternehmens 
zurechenbarer Anteil am Eigenkapital 591.850 562.718

Anteile ohne beherrschenden Einfluss 566 467
Eigenkapital 592.415 563.184

Finanzverbindlichkeiten 96.879 98.275
Latente Steuerschulden 14.227 20.683

Langfristige Schulden 111.106 118.958
Rückstellungen 29.286 41.482
Ertragsteuerverbindlichkeiten 924 199
Finanzverbindlichkeiten 5.937 14.924
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 49.824 57.521
Sonstige Verbindlichkeiten 7.198 3.563

Kurzfristige Schulden 93.168 117.688
Schulden 204.275 236.646

Bilanzsumme 796.690 799.830

Verkürzter Konzernzwischenabschluss nach IFRS
1. Januar bis 30. Juni
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Konzern-Gesamtergebnisrechnung
in Tsd. Euro Q2 2025 Q2 2024 H1 2025 H1 2024
Konzernüberschuss 27.684 24.294 46.245 48.939

Posten, die in künftigen Perioden in die Konzern-Gewinn- und 
Verlustrechnung umgegliedert werden, inklusive deren Steuereffekte

Fremdwährungsanpassungen ohne latentem Steuereffekt -401 10 -614 75

Marktwertveränderungen von zum Marktwert bewertete 
finanzielle Vermögenswerte 141 175 555 288

darauf latente Steuern -49 -51 -182 -96

Posten, die nicht in künftigen Perioden in die Konzern-Gewinn- und 
Verlustrechnung umgegliedert werden, inklusive deren Steuereffekte

Versicherungsmathematische Gewinne/Verluste (-) aus Pensionsplänen 0 0 0 0
darauf latente Steuern -221 0 -221 0

Sonstiges Ergebnis nach Steuern -331 134 -264 266
Gesamtergebnis nach Steuern 27.353 24.428 45.981 49.205

davon entfallen auf Anteilseigner des Mutterunternehmens 27.269 24.432 45.882 49.134
davon entfallen auf Anteile ohne beherrschenden Einfluss 85 -4 99 71

1 Anpassung wegen Änderung des Steuersatzes

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
in Tsd. Euro Q2 2025 Q2 2024 H1 2025 H1 2024
Umsatzerlöse 145.715 141.976 272.595 278.779
Umsatzkosten -85.735 -77.778 -157.553 -151.971
Bruttoergebnis 59.981 64.198 115.042 126.808
Forschungs- und Entwicklungskosten -17.158 -16.933 -34.737 -33.097
Vertriebskosten -5.383 -5.078 -11.844 -12.125
Verwaltungskosten -7.731 -7.174 -14.968 -15.444
Betriebsergebnis vor sonstigen betrieblichen Aufwendungen (-)/Erträgen 29.708 35.012 53.492 66.142
Wechselkursverluste (-)/-gewinne -4.738 307 -6.700 862
Sonstige betriebliche Erträge 5.600 1.040 9.705 3.918
Sonstige betriebliche Aufwendungen -515 -439 -799 -1.210
Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) 30.054 35.920 55.698 69.712
Finanzierungserträge 514 218 751 598
Finanzierungsaufwendungen -825 -834 -1.939 -1.603
Ergebnis vor Steuern 29.743 35.304 54.510 68.707
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -2.059 -11.010 -8.265 -19.768

davon laufende Ertragsteuer -7.212 -9.453 -15.059 -16.646
davon latente Steuern 5.152 -1.557 6.794 -3.122

Konzernüberschuss 27.684 24.294 46.245 48.939
davon entfallen auf Anteilseigner des Mutterunternehmens 27.599 24.297 46.146 48.868
davon entfallen auf Anteile ohne beherrschenden Einfluss 85 -3 99 71

Ergebnis je Aktie Euro Euro Euro Euro
Unverwässertes Ergebnis je Aktie 1,61 1,42 2,69 2,85

Voll verwässertes Ergebnis je Aktie 1,61 1,42 2,69 2,85
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Konzern-Kapitalflussrechnung
in Tsd. Euro Q2 2025 Q2 2024 H1 2025 H1 2024

Konzernüberschuss 27.684 24.294 46.245 48.939
Abschreibungen 9.175 9.930 18.234 19.845
Verluste aus Anlagenabgängen 80 235 87 787
Finanzergebnis 311 616 1.188 1.005
Sonstiger nicht liquiditätswirksamer Ertrag (-)/Aufwand -5.152 1.557 -6.794 1.058
Laufende Ertragsteuer 7.212 9.453 15.059 16.646
Aufwand aus Gratisaktien/Share Matching 213 208 426 375
Veränderungen im Netto-Umlaufvermögen:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen -24.152 -3.043 1.803 2.907
Vorräte 9.393 3.531 17.578 -28.908
Sonstige Vermögenswerte -12.474 490 -19.121 -1.962
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 15.861 -11.315 -6.024 -51.128
Sonst. Rückstellungen und sonst. Verbindlichkeiten -11.001 -9.089 -8.562 -2.000

Ertragsteuerzahlungen -6.963 -4.292 -10.152 -8.341
Gezahlte Zinsen -482 -684 -952 -766
Erhaltene Zinsen 513 219 751 598

Cashflow aus der betrieblichen Tätigkeit 10.218 22.110 49.766 -945

Investitionen in immaterielle Vermögenswerte -7.991 -9.960 -15.368 -18.022
Investitionen in Sachanlagen -1.755 -10.442 -12.410 -28.222
Einzahlungen aus Zugängen im Konsolidierungskreis 0 0 0 3
Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 19 8 19 28
Abgang von Wertpapieren 3.626 4.337 10.498 6.460

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -6.101 -16.057 -17.261 -39.754

Auszahlungen aus der Tilgung von Finanzverbindlichkeiten 0 -14.513 -10.428 -15.026
Tilgung von Leasing-Verbindlichkeiten -490 -385 -1.013 -773
Dividendenausschüttung -17.168 -14.567 -17.168 -14.567
Tilgung von sonstigen Finanzverbindlichkeiten 0 0 -280 -280
Sonstige Veränderungen -2 -3 -9 -4

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit -17.660 -29.468 -28.898 -30.650

in Tsd. Euro Q2 2025 Q2 2024 H1 2025 H1 2024

Abnahme (-)/Zunahme der Zahlungsmittel und -äquivalente -13.542 -23.415 3.608 -71.349
Effekt aus Wechselkursänderungen der Zahlungsmittel und -äquivalente -473 -29 -718 5
Zahlungsmittel und -äquivalente zu Beginn der Berichtsperiode 97.718 40.275 80.813 88.175
Zahlungsmittel und -äquivalente am Ende der Berichtsperiode 83.703 16.832 83.703 16.832
davon Zahlungsmittel und −äquivalente der Veräußerungsgruppe 0 4.089 0 4.089



9 

                                               Den Gesellschaftern des Mutterunternehmens zurechenbarer Anteil am Eigenkapital Anteile 
ohne beherr- 

schenden Einfluss

Konzern

in Tsd. Euro Aktien
Tsd. Stück

Grund-
kapital

Eigene 
Anteile

Kapital-
rücklage

Gewinn-
rücklagen

Sonstige 
Eigenkapitalbestandteile

Bilanz-
gewinn

Gesamt Gesamt Gesamt

Rücklage für zum Marktwert 
bewertete finanzielle 

Vermögenswerte

Währungs-
umrechnungen

Unrealisierte versicherungs-
mathematische

Gewinne/Verluste

Stand zum 01.01.2024 17.700 17.700 -579 19.613 102 -772 675 -158 410.857 447.439 504 447.943
Konzernüberschuss 48.868 48.868 71 48.939
Sonstiges Ergebnis der Periode 192 75 0 266 0 266
Gesamtergebnis 192 75 0 48.868 49.134 71 49.205
Aktienbasierte Vergütung/Ausgabe eigener Anteile 17 -17 0 0
Ausschüttung Dividende -14.567 -14.567 -14.567
Aufwand aus Gratisaktien/Share Matching 375 375 375
Stand zum 30.06.2024 17.700 17.700 -562 19.970 102 -581 750 -158 445.158 482.380 575 482.955
Stand zum 01.01.2025 17.700 17.700 -558 20.247 102 -413 862 -210 524.987 562.718 467 563.184
Konzernüberschuss 46.146 46.146 99 46.245
Sonstiges Ergebnis der Periode 373 -614 -22 -264 0 -264
Gesamtergebnis 373 -614 -22 46.146 45.882 99 45.981
Aktienbasierte Vergütung/Ausgabe eigener Anteile 53 -53 0 0
Ausschüttung Dividende -17.168 -17.168 -17.168
Aufwand aus Gratisaktien/Share Matching 426 426 426
Sonstige Veränderungen -7 -7 -7
Stand zum 30.06.2025 17.700 17.700 -505 20.620 102 -40 248 -232 553.957 591.850 566 592.415

Entwicklung des konsolidierten Eigenkapitals
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Der verkürzte Konzernzwischenabschluss zum 1. Halbjahr 2025 wurde am 31. Juli 2025 durch 

Beschluss des Vorstands zur Veröffentlichung freigegeben.

1 – ALLGEMEINE ANGABEN

Die Anschrift des eingetragenen Sitzes der Gesellschaft lautet: 51379 Leverkusen, Werkstättenstraße 18 

Der Satzungssitz ist mit Beschluss der Hauptversammlung vom 15. Mai 2025 von Dortmund nach Lever-

kusen verlegt worden.

Grundlagen der Erstellung des Abschlusses

Die Erstellung des verkürzten Konzernzwischenabschlusses für den Zeitraum vom 1. Januar bis  

30. Juni 2025 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenberichterstattung“. Er enthält somit 

nicht sämtliche für einen Konzernabschluss vorgeschriebenen Informationen und Angaben und sollte 

daher im Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 gelesen werden.

Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Für die Aufstellung des verkürzten Konzernzwischenabschlusses wurden mit Ausnahme des im Fol-

genden beschriebenen geänderten IFRS Standards die für die Aufstellung des Konzernabschlusses zum  

31. Dezember 2024 angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unverändert übernommen.

-> Änderungen an IAS 21 – Auswirkungen von Wechselkursänderungen: Fehlende Umtauschbarkeit 

Aus der Erstanwendung dieses geänderten Standards ergaben sich keine Auswirkungen auf die Ver-

mögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns.

Schätzungen und Annahmen

Die Gesellschaft bildet Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen gemäß IAS 19. Wie zum  

31. Dezember 2024 wurde für 2025 ein Rechnungszinsfuß von 3,06% berücksichtigt. Aufgrund von 

Wesentlichkeitsaspekten wurden die Rückstellungen für Pensionen zum 30. Juni 2025 nicht aktuell 

bewertet. Eine Neubewertung erfolgt zum 31. Dezember 2025. Aufgrund des Überhanges der Aktiv-

werte aus Rückdeckungsversicherungen gegenüber den Rückstellungen für Pensionsverpflichtungen 

wird der Saldo als aktivischer Unterschiedsbetrag unter den langfristigen sonstigen finanziellen Ver-

mögenswerten ausgewiesen.

Schätzungen und Ermessensentscheidungen

Schätzungen und Ermessensentscheidungen können Auswirkungen auf die Höhe der bilanzierten Ver-

mögenswerte und Schulden, die Angaben zu Eventualforderungen und -verbindlichkeiten am Stichtag 

sowie auf die ausgewiesenen Erträge und Aufwendungen für die Berichtsperiode haben. Dies gilt ins-

besondere vor dem Hintergrund der weiterhin bestehenden geopolitischen Risiken, insbesondere durch 

den russischen Angriffskrieg in der Ukraine, die verschiedenen kriegerischen Auseinandersetzungen 

im Nahen Osten, sowie den Konflikt um Taiwan, welche in Preiserhöhungen und Verknappung von 

Energie und Rohstoffen, Schwankungen der Wechselkurse als auch zu Unterbrechungen der Lieferkette 

resultieren können. Auch können steigende Inflation und höhere Zinsen zu einem deutlichen Konsum-

rückgang führen. Zollstreitigkeiten wie auch Handelsbeschränkungen zwischen führenden Industrie-

nationen können den globalen Handel und damit die wirtschaftliche Entwicklung beeinträchtigen. 

Die sich tatsächlich einstellenden Beträge können somit von den Schätzungen und Ermessensentschei-

dungen abweichen; Veränderungen können einen wesentlichen Einfluss auf den Zwischenabschluss 

haben. Bei der Aktualisierung der Schätzungen und Ermessensentscheidungen wurden verfügbare 

Informationen über die voraussichtliche wirtschaftliche Entwicklung berücksichtigt. Diese Informati-

onen wurden bei der Untersuchung der Werthaltigkeit finanzieller Vermögenswerte einbezogen. 

Verträge mit Kunden

Das geografische Segment „EU-Länder“ umfasst grundsätzlich alle Mitgliedstaaten der Europäischen 

Union zum aktuellen Berichtszeitpunkt. Die europäischen Länder, die derzeit nicht Mitglied der Euro-

päischen Union sind, sind Teil des Segments „Sonstige“. Die Verteilung der Umsatzerlöse mit externen 

Kunden erfolgt nach den Lieferstandorten der Kunden.

Erlöse aus Geschäften mit externen Kunden | in Tsd. Euro 01.01.-30.06.2025 01.01.-30.06.2024

Deutschland 44.992 47.780
Sonstige EU-Länder 41.448 55.116
Amerika 11.875 16.697
Asien/Pazifik 162.059 145.269
Sonstige 12.220 13.918

Umsatzerlöse 272.595 278.779

Ungewöhnliche Geschäftsvorfälle

Geschäftsvorfälle ungewöhnlicher Natur gab es in den ersten sechs Monaten 2025 nicht.

Anhang zum verkürzten Konzernzwischenabschluss
1. Januar bis 30. Juni
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Buchwerte und Fair Value jeder Kategorie von finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten
30. Juni 2025 31. Dezember 2024

in Tsd. Euro Buchwert beizulegender 
Zeitwert

Buchwert beizulegender 
Zeitwert

Finanzielle Vermögenswerte

Anteile 1 1 1 1
Wertpapiere (langfristig) 232 232 237 237
Wertpapiere (kurzfristig) 498 498 10.434 10.434
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 92.774 92.744 94.577 94.577
Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 83.703 83.703 80.813 80.813
Sonstige finanzielle Vermögenswerte 10.336 10.336 11.322 11.322

Finanzielle Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 49.824 49.824 57.521 57.521
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten1 94.275 92.494 103.799 101.175
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 9.466 9.466 10.465 10.465

1 Schuldscheindarlehen, KfW-Darlehen, in Anspruch genommene Kreditlinien

Zum Ende der Berichtsperiode wird überprüft, ob Umgruppierungen zwischen Bewertungshierar-

chien vorzunehmen sind. Die folgende Darstellung zeigt, in welche Bewertungshierarchien (gemäß 

IFRS 13) die finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten eingestuft sind, die zu beizulegenden 

Zeitwerten bewertet werden.

Konsolidierungskreis

Die Online Engineering GmbH, Dortmund, ist mit Wirkung zum 1. Januar 2025 auf das Konzernunterneh-

men Elmos Semiconductor Sales & Solutions GmbH, Dortmund, verschmolzen worden. 

Die Mechaless GmbH, Bruchsal, ist mit Wirkung zum 1. Januar 2025 auf das Mutterunternehmen Elmos 

Semiconductor SE, Leverkusen, verschmolzen worden.

Ergebniseffekte aus den Verschmelzungen im Konsolidierungskreis ergaben sich nicht.

Saison- und Konjunktureinflüsse auf die Geschäftstätigkeit

Auf Basis der letzten Konjunkturprognose des Internationalen Währungsfonds (IWF) vom Juli 2025 

ergeben sich keine wesentlichen Änderungen für die weitere Geschäftsentwicklung.

2 – ANGABEN ZU FINANZINSTRUMENTEN

Die nachfolgende Tabelle stellt die Buch- und beizulegenden Zeitwerte der Finanzinstrumente des Kon-

zerns dar. Der beizulegende Zeitwert eines Finanzinstruments ist der Preis, der in einem geordneten 

Geschäftsvorfall zwischen Marktteilnehmern am Stichtag für den Verkauf eines Vermögenswerts ein-

genommen bzw. für die Übertragung einer Schuld gezahlt würde. Angesichts variierender Einflussfak-

toren können die dargestellten beizulegenden Zeitwerte nur als Indikatoren für tatsächlich am Markt 

realisierbare Werte angesehen werden. Detaillierte Erläuterungen zu den Methoden und Prämissen 

der Wertermittlung der Finanzinstrumente finden sich in der Angabe 29 zum Konzernabschluss 2024. 

Diese haben unverändert Relevanz für den aktuellen Halbjahresabschluss.
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Hierarchie beizulegender Zeitwerte

Stufe 1: notierte (unangepasste) Preise auf aktiven Märkten für gleichartige Vermögenswerte oder Ver- 

bindlichkeiten

in Tsd. Euro  01.01. Zugang Abgang Umbuchung Marktbewertung 30.06.

Langfristige 
Wertpapiere1

2025 237 0 0 0 -5 232
2024 10.422 0 0 -10.498 791 715

Kurzfristige 
Wertpapiere1

2025 10.434 0 -9.373 0 -563 498
2024 6.748 0 -5.460 10.498 -503 11.283

1 Erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert (mit Recycling)

Stufe 2: Verfahren, bei denen sämtliche Input-Parameter, die sich wesentlich auf den erfassten beizule-

genden Zeitwert auswirken, entweder direkt oder indirekt beobachtbar sind

in Tsd. Euro  01.01. Zugang Abgang Marktbewertung 30.06.

Devisentermin-/
Devisenoptionsgeschäfte

2025 0 0 0 0 0
2024 0 238 0 0 238

Stufe 3: Verfahren, die Input-Parameter verwenden, die sich wesentlich auf den erfassten beizulegenden 

Zeitwert auswirken und nicht auf beobachtbaren Marktdaten basieren

in Tsd. Euro  01.01. Zugang Abgang 30.06.

Anteile 2025 1 0 0 1
2024 1 0 0 1

3 – ANGABEN ÜBER BEZIEHUNGEN ZU NAHESTEHENDEN UNTERNEHMEN UND PERSONEN

Wie im Konzernabschluss zum 31. Dezember 2024 dargestellt, unterhält der Elmos-Konzern im Rah-

men der normalen Geschäftstätigkeit Beziehungen zu nahestehenden Unternehmen und Personen. 

Diese Liefer- und Leistungsbeziehungen werden unverändert zu Marktpreisen abgewickelt. 

Mitteilung über Geschäfte von Führungspersonen nach §15a WpHG

Die Meldungen (Managers̀ Transactions) im Zeitraum vom 1. Januar bis 30. Juni 2025 stehen unter 

www.elmos.com zur Verfügung.

Dr. Arne Schneider  Dr. Jan Dienstuhl

4 – WESENTLICHE EREIGNISSE NACH ENDE DER ERSTEN SECHS MONATE 2025  

Vorgänge von besonderer Bedeutung und mit wesentlichen Auswirkungen auf die Vermögens-, 

Finanz- und Ertragslage sind nach Ende der ersten sechs Monate 2025 nicht zu berichten.



13 

BESCHEINIGUNG NACH PRÜFERISCHER DURCHSICHT

An die Elmos Semiconductor SE

Wir haben den verkürzten Konzernzwischenabschluss − bestehend aus Konzernbilanz, Konzerngewinn- und 

Verlustrechnung, Konzerngesamtergebnisrechnung, Konzernkapitalflussrechnung, Entwicklung des konso-

lidierten Eigenkapitals sowie ausgewählten erläuternden Konzernanhangangaben − und den Konzernzwi-

schenlagebericht der Elmos Semiconductor SE, Leverkusen, für den Zeitraum vom 1. Januar 2025 bis zum 30. 

Juni 2025, die Bestandteile des Halbjahresfinanzberichts nach § 115 WpHG sind, einer prüferischen Durch-

sicht unterzogen. Die Aufstellung des verkürzten Konzernzwischenabschlusses nach den IFRS für Zwischen-

berichterstattungen, wie sie in der EU anzuwenden sind, und des Konzernzwischenlageberichts nach den 

für Konzernzwischenlageberichte anwendbaren Vorschriften des WpHG liegt in der Verantwortung der 

gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, eine Bescheinigung zu dem verkürzten Kon-

zernzwischenabschluss und dem Konzernzwischenlagebericht auf der Grundlage unserer prüferischen 

Durchsicht abzugeben.

Wir haben die prüferische Durchsicht des verkürzten Konzernzwischenabschlusses und des Konzern-

zwischenlageberichts unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsätze für die prüferische Durchsicht von Abschlüssen vorgenommen. Danach ist die prüferische 

Durchsicht so zu planen und durchzuführen, dass wir bei kritischer Würdigung mit einer gewissen Sicher-

heit ausschließen können, dass der verkürzte Konzernzwischenabschluss in wesentlichen Belangen nicht 

in Übereinstimmung mit den IFRS für Zwischenberichterstattungen, wie sie in der EU anzuwenden sind, 

und der Konzernzwischenlagebericht in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den für Kon-

zernzwischenlageberichte anwendbaren Vorschriften des WpHG aufgestellt worden sind. Eine prüferische 

Durchsicht beschränkt sich in erster Linie auf Befragungen von Mitarbeitern der Gesellschaft und auf ana-

lytische Beurteilungen und bietet deshalb nicht die durch eine Abschlussprüfung erreichbare Sicherheit. Da 

wir auftragsgemäß keine Abschlussprüfung vorgenommen haben, können wir einen Bestätigungsvermerk 

nicht erteilen.

Auf der Grundlage unserer prüferischen Durchsicht sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die 

uns zu der Annahme veranlassen, dass der verkürzte Konzernzwischenabschluss in wesentlichen Belangen 

nicht in Übereinstimmung mit den IFRS für Zwischenberichterstattungen, wie sie in der EU anzuwenden 

sind, oder dass der Konzernzwischenlagebericht in wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit 

den für Konzernzwischenlageberichte anwendbaren Vorschriften des WpHG aufgestellt worden ist.

Dortmund, 31. Juli 2025

BDO AG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Marc Fritz    gez. Dr. Marcus Falk

Wirtschaftsprüfer   Wirtschaftsprüfer

Dr. Arne Schneider  Dr. Jan Dienstuhl

VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER  

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrund-

sätzen für die Zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermit-

telt und im Konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftser-

gebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussicht-

lichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind.

Leverkusen, 31. Juli 2025



14

Hinweise
Der Halbjahresfinanzbericht der Elmos Semiconductor SE erfüllt die Anforderungen der anzuwendenden Vorschriften des WpHG (Wertpa-
pierhandelsgesetz) und umfasst nach §115 WpHG einen verkürzten Konzernhalbjahresabschluss, einen Konzernzwischenlagebericht sowie 
eine Versicherung der gesetzlichen Vertreter. Der Konzernhalbjahresabschluss ist in Übereinstimmung mit den für die Zwischenbericht-
erstattung anzuwendenden IFRS, wie sie vom IASB veröffentlicht wurden und in der EU anzuwenden sind, erstellt worden. Der Halbjahres-
finanzbericht sollte zusammen mit unserem Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 2024 gelesen werden. Dieser beinhaltet eine umfas-
sende Darstellung unserer Geschäftsaktivitäten sowie Erläuterungen zu verwendeten Finanzkennzahlen.

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem Zwischenbericht nicht genau zur angegebenen Summe addie-
ren und dass dargestellte Prozentangaben nicht exakt die entsprechenden absoluten Werte widerspiegeln. Aus Gründen der besseren Les-
barkeit verzichten wir im Dokument auf geschlechtsspezifische Formulierungen. Die gewählte männliche Form steht stellvertretend für alle 
Geschlechter.

Zukunftsorientierte Aussagen
Dieser Bericht enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen der Unternehmensleitung von Elmos beru-
hen. Obwohl wir annehmen, dass die Erwartungen dieser vorausschauenden Aussagen realistisch sind, können wir nicht dafür garantieren, 
dass die Erwartungen sich auch als richtig erweisen. Die Annahmen können Risiken und Unsicherheiten bergen, die dazu führen können, dass 
die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den vorausschauenden Aussagen abweichen. Zu den Faktoren, die solche Abweichungen verur-
sachen können, gehören u.a. Veränderungen im wirtschaftlichen und geschäftlichen Umfeld, Wechselkurs- und Zinsschwankungen, Einfüh-
rungen von Konkurrenzprodukten, mangelnde Akzeptanz neuer Produkte und Änderungen der Geschäftsstrategie. Eine Aktualisierung der 
vorausschauenden Aussagen durch Elmos ist weder geplant noch übernimmt Elmos die Verpflichtung dazu.

Kontakt
Ralf Hoppe | Investor Relations
Telefon: + 49 (0) 2171 / 40 183-14
invest@elmos.com

Elmos Semiconductor SE
Werkstättenstraße 18
51379 Leverkusen | Deutschland
Telefon: +49 (0) 2171 / 40 183-0
info@elmos.com | www.elmos.com

Finanzkalender 2025
Quartalsergebnis Q2/20251 31. Juli 2025

Quartalsergebnis Q3/20251 4. November 2025

1 Das deutsche Wertpapierhandelsgesetz sowie die Marktmissbrauchsverordnung verpflichten Emittenten, Informationen mit erheblichem 
Kursbeeinflussungspotenzial – unabhängig vom Finanzkalender – unverzüglich zu veröffentlichen. Aufgrund dessen ist es möglich, dass wir 
Eckdaten unserer Quartals- und Geschäftsjahresergebnisse vor den oben genannten Terminen publizieren. Da wir Terminverschiebungen 
grundsätzlich nicht ausschließen können, empfehlen wir, die Termine und Nachrichten kurzfristig zu überprüfen (www.elmos.com).


